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s Eine Konferenz
Nach dem Plane des englischen Kabinets sollen die

europäischen Staaten ihre Beihilfe dazu leisten der uner
träglich gewordenen finanziellen Zage Aegyptens abzuhelfen
indem sie ihre Zustimmung zu einer Abänderung des ge
meinsam festgestellten Liquidations Gesetzes geben und zwar
liegt es in der Absicht des englischen Kabinets die Anre
gung dazu zu geben daß die betreffenden Berathungen in
einer Botschafter Konferenz stattfinden sollen und zwar
wenn möglich in der englischen Hauptstadt Indeß scheint
die erste englische Note an die Mächte welche den verschie
denen Signatarmächten des Berliner Friedens bereits zu
gegangen ist noch Nichts über den Vorschlag einer Konfe
renz zu enthalten sondern lediglich eine Abänderung des
Liquidations Gesetzes in Anregung zu bringen Es scheint
so schreibt der B B E daß man sich im letzten Augen
blicke in London der Schwierigkeiten bewußt geworden ist
denen der Vorschlag einer Konferenz unzweifelhaft bei den
übrigen Mächten begegnen würde In der That dürfen
diese Schwierigkeiten nicht unterschätzt werden Man hat
seitens der übrigen Mächte England bisher in Aegypten völlig
freie Hand gelassen Nur zwischen Frankreich und England hat
eine gewisse Auseinandersetzung über die Intervention statt
gefunden während alle übrigen Staaten nicht den leisesten
Einspruch gegen das selbstständige Vorgehen der britischen
Regierung in Aegypten gemacht und selbst die unerhörte
Art dieses Vorgehens das mit der Beschießung von Ale
xandrieu begann stillschweigend geduldet haben England
hat aus der ausnehmend günstigen Situation in der es sich
hierbei befand freilich bisher keinen Nutzen zu ziehen ver
mocht Die ägyptischen Verhältnisse sind nur verwirrter
und schwieriger geworden Die Gefahr weit davon ent
fernt durch seine Intervention beseitigt zu sein ist größer
als sie jemals gewesen die Gefahr nämlich ein Land das
für den Weltverkehr von der äußersten Wichtigkeit ist wieder
barbarischen Verhältnissen überantwortet zu sehen während
die Interessen aller civilisirten Völker mit der Erhaltung
geordneter und sicherer Zustände jenes alten Kulturlandes
verknüpft sind freilich in erster Reihe diejenigen Groß
britanniens selber dessen Handel und Schifffahrt schon
wegen des Suezkanals in Aegypten besonders stark engagirt
sind Aber die europäischen Mächte haben ein noch näher
liegendes Interesse als das der Wiederherstellung der Ord
nung und Ruhe Aegyptens und zwar das der Erhaltung

des Friedens und es unterliegt keinem Zweifel das dem
letzteren Interesse eine Botschafter Konferenz im gegen
wärtigen Augenblicke keine sonderlich ersprießlichen Dienste
leisten würde Man fürchtet und wohl nicht mit Un
recht daß eine solche Konferenz sich unmöglich auf die
Besprechung einer einzelnen Frage beschränken könne wenn
diese Frage wie Das mit der des ägyptischen Liquidations
Gesetzes der Fall ist in so engem Zusammenhang steht mit
einer Reihe politischer Angelegenheiten Es ist nicht recht
ersichtlich wie die finanzielle Seite der Frage losgelöst von
allen anderen Seiten derselben zur Lösung gelangen soll
und deshalb würde die Konferenz auch wenn es gelänge
ihre Kompetenz auf das Engste einzudämmen immerhin
sich auch mit den betreffenden politischen Angelegenheiten
beschäftigen müssen Das würde Anlaß zu Meinungsver
schiedenheiten und Differenzen geben die einmal aufgetaucht
auch erledigt werden müssen Es ist unzweifelhaft daß in
der orientalischen Frage um die es sich dabei in letzter
Linie handelt eine Menge von Zündstoff latent ist der in
dem Augenblick frei werden würde wo die Vertreter der
Mächte zur Berathung einer Materie zusammentreten die
mit dieser Frage in so engem ja untheilbarem Zusammen
hange steht Dies zu vermeiden gebietet aber das gemein
same Interesse der Mächte und daher scheint es uns in
hohem Grade zweifelhaft ob der Gedanke Englands zur
Einberufung einer Botschafter Konferenz auf eine beifällige
Ausnahme seitens der übrigen Signatarmächte zu zählen hat

Wir haben hierbei ganz das gespannte Verhältniß
außer Acht gelassen das ohnehin zwischen Frankreich und
England in der ägyptischen Frage herrscht und das falls
eine Konferenz zu Stande kommen sollte zu einem entschie
denen Ausdruck gelangen dürfte Ueberall in den über
seeischen Ländern stehen sich die britischen und französischen
Interessen gegenüber und speziell in der ägyptischen Frage
hat sich in Frankreich ein tiefgehender Groll gegen England
angesammelt der leicht bei einer solchen Gelegenheit explo
diren könnte Solche Möglichkeit zu vermeiden liegt aber
wie uns scheint im Interesse nicht nur der betheiligken
Mächte selbst sondern auch im Interesse des übrigen Eu
ropas das sich des Friedens erfreut der gegenwärtig herrscht
und dessen Erhaltung das Ziel der Staatskunst der mittel
europäischen Mächte bildet

Aus diesen Gründen will es uns scheinen als ob die
Absicht Englands auf den Zusammentritt einer Botschafter
Konferenz sich schwerlich realisiren wird Auffallend ist es
ohnedies daß die erste Note des englischen Kabinets zwar
eine anderweite Regntirung der Liquidationspflicht als noth
wendig bezeichnet aber noch keineswegs die Mittel und
Wege angeführt haben soll in welcher Weise die Aenderung
erfolgen sollte und durchzuführen wäre auch wie überein

stimmend gemeldet wird den Vorschlag zum Zusammentritt
einer Botschafter Konferenz noch gar nicht enthält Die
Mächte dürften in ihrer Antwort an das englische Kabinet
hervorheben wie sie im vollen Vertrauen aus die Loyalität
der britischen Regierung sich jedes Einspruchs gegen das
selbstständige Auftreten Englands in Aegypten enthalten
haben daß sie aber nunmehr der englischen Regierung auch
die selbstständige Verantwortung für die ägyptischen Verhält

nisse überlassen müssen daß sie unmöglich die Verantwor
tung für Dinge übernehmen könnten an deren Herbeifüh
rung sie in keiner Weise theilgenommen haben Nichtsdesto
weniger dürfte die Mehrzahl der europäischen Mächte in
ihren Antworten ihre Bereitwilligkeit betonen billigen Vor
stellungen wegen einer Abänderung des Liquidationsgesetzes
ihre Zustimmung zu ertheilen wenn ihnen solche Vorschläge
von Seiten des britischen Kabinets übermittelt werden
sollten

So scheint uns denn der Gedanke einer Botschafter
Konferenz zur Regelung der ägyptischen Frage wie er offen
bar ein Anerkenntniß der Schwäche des englischen Kabinets
bildet und dessen Unfähigkeit zur selbstständigen Lösung der

ägyptischen Frage bekundet ebenso verfehlt zu sein wie so
viele andere Ideen des Kabinets Gladstone Die ganze
Behandlung der ägyptischen Angelegenheiten durch das
gegenwärtige englische Ministerium bildet eine Kette solcher
verfehlten Ideen und Maßnahmen von der Beschießung
Alexandriens an bis zur Entsendung des Generals Gordon
von der Wiedereinführung der Sklaverei in Chartum bis
zu dem soeben gemeldeten Verlust von Berber und zu dem
Gedanken der Zusammenberufung einer Konferenz zur Rege
lung der Liquidationsfrage

Politische Tagesübersicht
Halle den 30 April

Von den zur Theilnahme an der ägyptischen Kon
ferenz eingeladenen Großmächten hat wie die Nat Ztg
erfährt Deutschland als erste Macht die Einladung ange
nommen Oesterreich folgte als zweite Italien hat sich als
dritte angeschlossen An der Zustimmung Rußlands ist gleich

falls nicht zu zweifeln Indessen waltet völliges Dunkel
über die von Rußland auf der Konferenz einzunehmende
Haltung Man darf annehmen daß diese im Großen und
Ganzen sich den orientalischen Ansprüchen geneigt zeigen
werde Das gestrige Journal de St Pstersbourg weiß
zu melden daß die meisten Großmächte die Einladung
Englands zu der Konferenz welche über die Frage der Re
vision des ägyptischen Liquidationsgesetzes berathen soll zu
stimmend beantwortet hätten

Mit Bezug auf die in der Reichstagskommission für das
Sozialistengesetz erwähnten Versuche eines Dynamit Atten

l29i Verloren
Roman von Ludwig Habicht

Fortsetzung,

So leicht und graziös das junge Mädchen in allen
seinen Bewegungen war verursachte der Sprung doch eine
kleine Erschütterung Andreo hatte sie verspürt und warf
sich mit einem dumpfen Grunzen auf die andere Seite
Annunziata kroch sogleich in den Schatten Hätte der
Bandit die Augen geöffnet so wäre die Entdeckung unver
meidlich gewesen Glücklicherweise schlief er weiter

Wohl lag das Schwerste nun hinter ihr und doch
bebte das Herz der Aecmsten bei dem Gedanken welche
Gefahren sie noch zu überwinden hatte ehe sie hoffen
durfte daß ihre Rettung aus dieser unheimlichen fürchter
lichen Höhle gelungen sei Sie wagte kaum zu athmen
und doch wollte ihr die innere Ausregung und Unruhe fast
die Brust zersprengen

Dem Lichte folgend hatte Annunziata den Raum zu
durchschreiten der zwischen dem unterirdischen Gemache und

der Fallthüre lag Es waren freilich nur wenige Schritte
zurückzulegen aber sie erforderten doch die Anspannung all
ihrer Kraft und die Entfaltung ihrer größten Gewandtheit
um dies geräuschlos zu thun denn bei der leisesten Bewe
gung erzitterte der Boden als ob Alles hohl sei

Endlich hatte sie die Fallthüre erreicht nun erlosch
aber das Licht Betroffen und zögernd stand das arme
Mädchen still Da legte sich eine Hand aus ihren Arm
Kein Wort ward gesprochen aber die Hand suchte nach
Annunziata S Hand und drückte ihr einen kalten schweren
Gegenstand in ihre Rechte Annunziata erkannte ihn als
eine Pistole und besann sich daß sie als sie über den
Schläfer hinlveggeschritten nur den Dolch nicht aber die
Schußwaffe bemerkt hatte

Annunziata hielt die Pistole von der sie freilich im
Augenblick der Gefahr wenig Nutzen zu ziehen gewußt hätte

und ihre Schuhe in der einen Hand die andere Hand
hatte ihr unbekannter Retter erfaßt und so geleitete er sie
leise langsam mit häufigen Unterbrechungen eine große
Zahl von Stufen hinauf Es wurde Heller endlich ge
langten sie ins Freie

Annunziata sah sich in einem schmalen Hof der vom
ersten Schimmer der Morgendämmerung erhellt ward
Beim Scheine dieses ungewissen Lichtes betrachtete sie ihre
Retterin denn daß dies eine Frau sei hatte sie inzwischen
bereits gemerkt und nun erkannte sie zu ihrer unsäglichen
Verwunderung die tolle Margherita

Die Frau war jetzt vollständig gekleidet und machte
nicht mehr den unheimlichen Eindruck den sie bei ihrem
ersten Erscheinen in dem unterirdischen Gewölbe hervor
gebracht hatte Wäre dies aber auch der Fall gewesen
für Annunziata war sie doch ein Engel des Lichtes Von
Dankbarkeit hingerissen sank sie ihr zu Füßen Gott
segne Euch, schluchzte sie ich kenne Euch nicht ich weiß
nicht von welchem Unheil Ihr mich errettet habt aber ich
liebe Euch ich könnte mein Leben für Euch lassen

Margherita beugte sich nieder küßte sie und hob
sie auf

Still armes Kind, flüsterte sie still armes
Kind die Gefahr ist noch lange nicht vorüber Du mußt
fort auf der telle fort

Sie nahm das Mädchen wieder bei der Hand führte
sie über den Hof hinweg zu einer Thüre und dann durch
Gänge und Treppen zu einem Zimmer dessen Fenster die
Aussicht über die Gegend bot

Annunziata sah jetzt daß sie sich in einem Gebäude
befand dessen Wände sich an hoch aufragende dunkle Felsen
lehnten und das sich in beträchtlicher Höhe auf einem
Felsenplateau erhob Am Fuße des Berges floß ein klei
ner Fluß jenseit desselben schien sich die Landstraße hinzu
ziehen

Dort hinüber mußt Du, sagte die Frau über den
Fluß deutend das ist die Straße nach Pracchia

Pracchia Pracchia wiederholte Annunziata so
weit bin ich von Florenz entfernt Wo bin ich O sagt
mir was ich verbrochen habe warum man mich hierher
geschleppt hat

Armes Lamm, lachte Margherita und jetzt bekam
ihr Gesicht wieder einen starren irrsinnigen Ausdruck

Dein ganzes Verbrechen ist Deine Schönheit I
Annunziata sah sie verwundert an es wurde ihr ängst

lich zu Muth War sie nur deshalb aus der Gewalt der

Banditen befreit um in die Hände einer Wahnsinnigen zu
fallen

Ich verstehe Euch nicht, stammelte sie
Margherita nickte Verstehst mich nicht Ist Dir

der Graf Amadeo Valeri nicht nachgegangen mit schönen
Worten und Geschenken

Annunziata schüttelte den Kopf Ich kenne ihn
gar nicht

Kennst ihn nicht sagte Margherita tonlos und
ihre geisterhaft verzerrten Züge nahmen einen verwunderten

Ausdruck an nun e r wird Dich um so besser kennen
Hüte Dich vor ihm Kind hüte Dich wenn er Dir wieder
in den Weg kommen sollte wie vor dem Tiger der das
Lamm zerreißt So, fuhr sie wie zu sich selbst redend
fort jetzt schleppt er die Mädchen mit Gewalt hierher es
ist keine mehr so thöricht ihm zu folgen wie ich es einst
that verblendet von seinen Schmeicheleien und Schwüren
Als ich dann seine Treulosigkeit und Schlechtigkeit erkannte
da wurde es mir wirr im Kopse, sie deutete stier vor
sich hinblickend auf ihre Stirne Dann lachte sie plötz
lich grell auf

Die tolle Margherita nennen sie mich doch ich bin
nicht so toll wie Ihr denkt Doch nun komm Kind
daß ich Dir beistehe I

Ich soll über den Fluß fragte Annunziata er
schrocken

Ja, sagte Margherita und ihre Rede klang jetzt
wieder ganz klar die Schloßthore sind verrammelt und
bewacht da kommt Niemand hinaus

Wie soll ich denn da hinunter gelangen fragte
Annunziata schaudernd

Die Wahnsinnige lachte verschmitzt Ich habe mir
eine schöne Strickleiter angeschafft um Nachts umherstreifen
zu können wie ich will ohne daß die im Schlosse es er
fahren die will ich Dir geben

Sie holte aus ihrem Bett einen Haufen Stricke her
vor die sich zwar nicht als Strickleiter wohl aber doch als
ein recht langes haltbares Seil mir vielfachen Knoten er
wiesen und befestigte sie mit großem Geschick an dem Fen
stersims Aus einem Schrank nahm sie dann einen schwar
zen Mantel und einen Schleier Sie haben Dich sortge



tates beim Niederwaldfeste berichtet die Elberfelder
Zeitung

Diese Mittheilungen werden nicht eher vervollständigt
werden können als bis die Untersuchung wider Reinsdorff
Bachmann und Genossen ihr Ende erreicht haben wird was
nun wie wir hinzuzufügen vermögen nicht mehr allzu lange
währen dürfte Sowohl das eigentliche Willemsen sche Atten
tat in Elberfeld welches zu den ferneren Ermittelungen
geführt hat als auch diese dabei aufgespürten übrigen Pläne
der Uebelthäter sind nun ziemlich klar gestellt fodaß dem
nächst ein Mehr darüber bekannt werden wird Daß die
Verbrecher u A auch an der Wiesenstraße hier das Festzelt
zu der Sedanfeier haben in die Luft sprengen wollen haben
wir seiner Zeit berichtet Soviel allerdings ist wahr und
das kann schon heute gesagt werden daß die Pläne der
Anarchisten hier und in Barmen in der That sehr weit aus
schauender Natur gewesen sind Die Ergreifung des Reins
dorf Bachmann und Genossen hat mancherlei schlimmen
Dingen ein wenigstens vorläufiges Ende bereitet Auf welche
Weise die Polizei bei der Gelegenheit auch hinter den Plan
betreffs des Niederwalddenkmals gekommen ist und wieweit
dieselben Verbrecher auch in dieses Vorhaben verwickelt sind

muß einstweilen ebenfalls noch das Geheimniß der Unter
suchung bleiben Reinsdorf und Bachmann die beiden Haupt
belasteten sind es jedenfalls nicht welche den Plan verrathen
haben Uebrigens mag noch erwähnt werden daß die in der
Hauptsache ebenfalls mißglückte Explosion bei dem Nieder
waldfeste unten auf dem Festplatze nicht in sondern an einem
Zelte stattgefunden hat

Es wird der Nat lib Korresp bestätigt daß der
Papst die Resignation des Kardinals Ledochowski
auf das Erzbisthum Posen angenommen hat Dies
wäre der erste thatsächliche Beweis eines Entgegenkommens
gegenüber einer Reihe der weitgehendsten und praktisch
werthvollsten Zugeständnisse der preußischen Regierung und
Gesetzgebung Nachdem der Staat sich dazu verstanden
hatte verschiedene der abgesetzten Bischöfe wieder zuzulassen

war es wahrlich nicht zu viel verlangt daß die Kurie
ihrerseits die Hand dazu bieten solle den am meisten kom
promittirten und dem Staate schon wegen seiner nationalen
Aspirationen gefährlichsten Bischof zur Verzichtleistung auf
seine ihm gerichtlich aberkannte bischöfliche Würde zu be
wegen bezw diese Verzichtleistung anzunehmen Wenn
dies jetzt geschehen ist so verkennen wir das Entgegenkom
men nicht welches hierin liegt Seine Größe und Bedeu
tung darf aber auch nicht übertrieben und daraus der An
spruch auf neue große Gegengaben hergeleitet werden
Von klerikaler Seite wird man nunmehr noch stärker die
Forderung erheben daß der einzige noch im Exil befind
liche Bischof der von Köln zum Dank für die pofener
Resignation zurückberufen werde Wir hoffen daß sich die
Regierung dazu durchaus nicht verpflichtet fühlt vielmehr
geduldig wartet bis auch bezüglich des erzbischöflichen
Stuhles von Köln die Kurie zu eben so vernünftigen Ent
schließungen kommt wie bezüglich Posens Es ist wahr
haftig mehr ein Interesse der Kirche als des Staates daß
die noch erledigten Bisthümer bald wieder ordnungsmäßig
besetzt werden

Die Verhandlungen über die Staatsrathspläne
dauern noch fort Es gilt dies als der beste Beweis gegen
die anderweite Behauptung daß es sich lediglich um die
Wiederbelebung oder vielmehr um die einfache Wiederein
berufung des alten Staatsraths handle

Unter dem Vorfitz des Staatsministers von Bötticher
wurde am 28 April eine Plenarsitzung des Bundesraths
abgehalten Von der Vorlage betreffend die Uebersichten
über die auf den deutschen Münzstätten im Jahre 1883 er
folgten Ausprägungen von Reichs Gold und Silbermünzen
so wie eine Zusammenstellung der Ergebnisse der im Jahre
1883 auf den einzelnen Münzstätten mit auf anderen Münz
stätten geprägten Reichs Gold und Silbermünzen angestellten
Untersuchungen nahm die Versammlung Kenntniß Dem

schleppt armes Kind wie Du gingst und standest, segte
sie nimm das für die Reise Und hier hast Du Geld
für die Eisenbahnfahrt, fügte sie hinzu und steckte ihr ein
paar Goldstücke zu Margherita hat noch einen verborge
nen Schatz, lachte sie

Annunziata stand wie traumverloren Winkte ihr
wirklich die Rettung oder wollte sie die Wahnsinnige vollends

ins Verderben locken Sie wußte nicht was sie von
dem Allen denken sollte

Mach schnell fort wir haben schon zu viel Zeit ver
trödelt, trieb die tolle Margherita allzu lange dauertS
nicht mehr dann erwachen die Bluthunde Ich mußte den
Morgen abwarten in der stockfinsteren Nacht konnte ich
Dich nicht hinauslassen

Annunziata warf einen prüfenden zagenden Blick
hinab Wo sollte sie den Muth hernehmen sich an einem
unsicheren Seil da hinunterzulassen Und doch gab es
für sie keine andere Rettung Nein sie wollte lieber
den Tod suchen als hier in diesem unheimlichen Raubnest
bleiben wo gewiß noch Entsetzliches ihrer harrte Sie
durste nicht länger zögern und die heilige Jungfrau die
sie bis hierher geführt würde ihr gewiß Kraft geben auch
noch diese Gefahr zu bestehen Ihr Schwanken war zu
Ende Sie zog rasch entschlossen die Schuhe an warf den
Mantel über und band den Schleier um den Kopf Dann
wollte sie noch einmal dankend das Knie ihrer Retterin
umfassen die wehrte sie aber energisch ab

Fort schnell fortl Fürchte Dich nicht Ich ziehe die
Leiter hinauf wenn Du den Felsenvorsprung erreicht hast
von dem aus Du in den Kahn springen kannst

Ein letztes leises Zittern ging durch ihren zarten Kör
per dann ergriff sie das Seil und schwang sich muthig
hinaus

Mit dem Aufwand all ihrer Kräfte hielt sie sich an
dem schwankenden vielfach verknoteten Stricke fest um sich
langsam hinuntergleiten zu lassen Die Knoten des Strickes
dienten ihr wohl als Ruhepunkte aber sie zerrissen ihr

Reichskanzler wurden überwiesen der Beschluß des Reichs

tages vom 23 April d I betreffend den Pensionsanspruch
ehemaliger Militärpersonen aus Anlaß der im Kriege erlitte
nen inneren Dienstbeschädigungen eine Eingabe betreffend
die Einführung von Papier Normalformaten eine Eingabe
wegen Revision des Gerichtskostengesetzes Dem Vorschlage
des Reichskanzlers gemäß wurde die Herstellung einer Be
leuchtung des Elbstroms bei der elbseitigen sogenannten lan
gen Brücke der Zollabfertigungsstelle am Entenwerder zu
Hamburg beschlossen Auf eine Eingabe wegen Abänderung
des Gesetzes über die Beurkundung des Personenstandes er
theilte die Versammlung ablehnenden Bescheid

Aus Bremen 28 April wird geschrieben Die
Verwaltung des Norddeutschen Llohd hat wie wir
schon erwähnten Anlaß erhalten sich mit der Frage zu
beschäftigen ob sie auf die Vorschläge der Reichsregierung
wegen angemessen unterstützter Postdampferlinien nach Ost
asien und Australien einzugehen geneigt sei Die letztere
Linie würde sie lieber übernehmen als die erstere in der
die Konkurrenz mit einigen der stärksten Dampffchifffahrts
Gesellschaften der Welt auszuhalten sein würde In ihrem
Schoße fehlt es auch nicht an Stimmen denen das ange
botene Aequivaleut zu niedrig erscheint Sonst ist die Ge
sellschaft jetzt solide genug fundirt um Alles leisten zu können

was irgend eine Unternehmung in oder außer Deutschland
leistet/

Die Kort es wählen welche am Sonntag in Spanien
stattfanden haben wie zu erwarten stand mit einem großen
Siege des Kabinets Eanovas del Eastillo ihren Abschluß er
halten Die Parteigänger Zorilla s enthielten sich der Ab
stimmung weil sie von Anfang an überzeugt sein mußten
daß sie im Wahlkampfe unterliegen würden Bemerkens
werth ist daß Castelar der Führer der Opposition nur mit
einer Mehrheit von fünfzehn Stimmen gewählt wurde
Castelar selbst äußerte am Tage vor der Wahl daß er sei
nen Sieg keineswegs für sicher erachte Daß der erwähnte
Parteiführer die Organe der Regierung für den Müßerfolg
verantwortlich macht kann nicht überraschen Dem Temps
geht der telegraphische Bericht über eine Unterredung zu
welche der Gewährsmann des Blattes mit Castelar pflog
Der Führer der Opposition erklärte unter Anderem daß die
im Jahre 1881 unter dem Kabinet Sagasta erfolgten Wah
len freier gewesen wären und daß er die Politik des gegen
wärtigen Kabinets für die reaktionärste erachte die seit
der Restauration befolgt worden wäre Im Hinblick auf
die Ueberfchwänglichkeiten Castelar s wird nian nicht bei der
Annahme fehl gehen daß er sich auch im vorliegenden Falle
einer seiner gewöhnlichen Uebertreibungen schuldig gemacht
hat Ob den Meldungen über die in den jüngsten Tagen
erfolgten Ruhestörungen Bedeutung beigemessen werden darf

wird sich bald ergeben Von dem Pariser Korrespondenten
der Nat Ztg wird in dieser Hinsicht gemeldet

Paris 28 April Abends Die aus Spanien ein
treffenden Depeschen konstatiren daß die gestrigen Kortes
wahlen in Spanien in vollster Ruhe und Ordnung verlaufen
sind Der vom Temps gemeldeten Nachricht daß das
spanische Steueramt zu Valcarlos von einer Bande Insur
genten gestürmt worden sei dürfte zunächst nicht viel Bedeu
tung beizulegen sein

Ueber den Uebertritt spanischer Emigranten über die
spanische Grenze wird weiter telegraphisch mitgetheilt

Madrid 29 April Die spanischen Flüchtlinge un
ter Führung des Offiziers Mangado werden von zahlreichen
Truppen verfolgt und dürften genöthigt werden über die
Grenze zurückzugehen oder in die Hände der Truppen fallen

Aus Santa Coloma sind 6 Offiziere flüchtig geworden man
hält dieselben an den Umtrieben für betheiligt und glaubt
sie hätten die Aufdeckung ihrer Theilnahme befürchtet

Der französische Ministerpräsident Ferry hatte gestern
Vormittag mit dem ersten Sekretär der spanischen Botschaft
eine Unterredung bei welcher wie verlautet die jüngsten
Vorgänge an der spanischen Grenze besprochen wurden

auch die Hände Mehrere Sekunden hing sie so zwischen
Himmel und Erde der Willkür einer Wahnsinnigen preis
gegeben denn Margherita mußte das in der Hast schlecht
befestigte Seil noch mit aller Kraft festhalten Ließ diese
los oder riß der Strick so stürzte sie hinab in die schauer
liche Tiefe

Näher und näher kam sie dem Wasser das den Fel
sen bespülte und noch sah sie keinen Fleck wo ihr Fuß
ruhen konnte Plötzlich erhielt das Seil einen Ruck sie
hatte den Vorsprung im Felsen erreicht

Jetzt gewahrte sie auch das kleine Boot das auf dem
Wasser trieb Sie mußte sich niederkauern und abwarten
bis es von dem nur ganz leicht bewegten Wasser unter ihre
Füße getrieben ward Vorsichtig erspähte sie den richtigen
Augenblick gab dem Seil einen Schwung ließ es dann
fahren und sprang in den Kahn Er gerieth ins Schwan
ken schon fürchtete sie er werde umschlagen aber er behielt
das Gleichgewicht und trug die leichte Last Mit dem
kleinen im Boot gefundenen Ruder suchte Annunziata so
gut es gehen wollte dem jenseitigen Ufer zuzusteuern

Erst jetzt ward das Seil zurückgezogen und oben das
Fenster zugemacht Verloren Verloren lachte Marghe
rita in die Hände klatschend Verloren mein schöner Graf
Amadeo Wenn Du heute oder morgen liebetrunken in
Dein altes Felsennest kommst und Dich mit dem schönen
jungen Schätzchen vergnügen willst findest Du Niemand als
Deine alte tolle Margherita Ha ha ha

Ausgelassen sprang sie im Zimmer umher Dann
wurde sie plötzlich ernst und still Die Heiligen mögen
das arme Lamm behüten, sagte sie die Hände faltend
daß es dem Rachen des Wolfes entgeht und ungefährdet

heim gelange Eine tolle Jagd wird es geben wenn
die Hunde wittern daß das Wild das sie dem Herrn
eingetrieben haben wieder ausgebrochen ist Höre ich nicht
die Meute schon bellen fügte sie die Ohren spitzend
hinzu Im Schlosse schien es lebendig zu werden

Fortsetzung folgt

Bei der gestern fortgesetzten Einzelberathung der Vieh
einfuhrbill im englischen Unterhause wurde der von dem
Minister des Ackerbaues Dodson gestellte Unterantrag zu
Artikel 1 welcher das von der Regierung vorgeschlagene
Kompromiß Amendement wodurch der Regierung bei dem
Vieheinfuhrverbote gewisse diskretionäre Befugnisse gewährt
werden sollen umfaßt mit 357 gegen 48 Stimmen ange
nommen Der Artikel 1 wurde hierauf mit 343 gegen 50
Stimmen angenommen

Wie die Moskauer Zeitung aus Petersburg meldet
ist der russische Finanzminister behufs Herabminderung
der außerordentlichen Kredite mit den übrigen Ministerien
und mit der Reichskontrole in Relation getreten und es
sollen dem zufolge außerordentliche Kredite künftig nur in
den allerdringlichsten Fällen zulässig sein Der Finanz
minister beabsichtige für außerordentliche Kredite ein ge
wisses Pauschale im Reichöbudget auswerfen zu lassen

Die Polit Korresp veröffentlicht den Wortlaut des
Toastes welchen der König von Serbien vorgestern bei
dem Galadiner in Belgrad ausgebracht hat Der König
gab in dem Toast seiner großen Freude darüber Ausdruck
daß die Erben der Krone des Hauses Habsburg die ersten
Gäste der jungen serbischen Königsdynastie seien und er
innerte an den Kampf der österreichischen Soldaten gegen
die Türken vor den Mauern Belgrads und an die Für
sorge des Kaisers Franz Joses bei jeder Gelegenheit für
die Konsolidationsbestrebungen Serbiens Die Bemühun
gen Serbiens im Oriente ein Element des Friedens und
der Civilisation zu werden würden durch die erhabene
Freundschaft des Kaisers von Oesterreich und durch die
zahlreichen Handelsinteressen welche Serbien an Oesterreich

Ungarn knüpfen erleichtert Er habe daher alle seine
Sorge daran gewendet Beziehungen guter Nachbarschaft
und herzlicher loyaler Freundschaft zwischen beiden Ländern
zu begründen In der Anwesenheit des kronprinzlichen
Paares erblicke er eine Bekräftigung dieser Beziehungen
und werde sich immer glücklich schätzen seine Dankbarkeit
gegen den Kaiser Franz Josef zu bekräftigen Er trinke
auf die Gesundheit das Glück und den Ruhm des kron
prinzlichen Paares

Der Aufstand in Acgypten breitet sich mit rapider
Schnelligkeit weiter aus Der Mahdi hat wie aus Kairo
gemeldet wird die ägyptischen Offiziere in Assuan durch einen
Brief auffordern lassen binnen 10 Tagen abzuziehen widri
genfalls sie vernichtet werden würden Assuan das alte
Syene am ersten Nilkatarakt gelegen ist bekanntlich die süd
liche Grenzstadt des eigentlichen Aegypten Das ungemein
rasche Vordringen des Mahdi erklärt sich dadurch daß er
gar nicht nöthig hat seine Leute marschiren zu lassen son
dern daß für ihn der Aufstand marschirt das heißt immer
weiter um sich frißt und immer neue Streitkräfte gegen die
ägyptische Regierung und die Engländer aus dem Boden
stampft

Deutsches Reich
Berlin 29 April

Der Kaiser nahm am heutigen Vormittage die
laufenden Vorträge entgegen und empfing um 11 Uhr den
zum Direktor der Admiralität ernannten Kontre Admiral
Frhrn v d Goltz und andere höhere Offiziere Mittags
empfing der Kaiser den Chef der Admiralität von Eaprivi
arbeitete hierauf mit dem Chef des Militär Kabinets und
hörte später dann noch den Vortrag des Geheimen Hofrathes
Bork Zum Diner waren heute keine Einladungen ergangen
Gestern Abend hatte der Kaiser der Balletvorstellung im
Opernhause beigewohnt und nach Schluß derselben eine kleine
Theegesellschaft bei sich im königlichen Palais gesehen

Der Kaiser wird wie verlautet Berlin kaum vor
Ende nächster Woche verlassen Wenn auch das Befinden
der Kaiserin aufgehört hat ein Grund für die Verschiebung
der Reise zu sein so ist doch die Unsicherheit der Witterungs
verhältnisse gegenwärtig noch zu groß um den Monarchen
der Zufälligkeit derselben außerhalb Berlins auszusetzen

Die Kaiserin hat gestern 2 Stunden außer
halb des Bettes zugebracht heute sollte diese Zeit um eine
Stunde verlängert werden Die ärztliche Umgebung der
Kaiserin ist von den Fortschritten in der Rekonvalescenz be
friedigt

Der Kronprinz und der Prinz Heinrich sind
von Eisenach aus gestern Nachmittag nun ebenfalls nach
Darmstadt abgereist um morgen daselbst an jden Vermäh
lungsfeierlichkeiten Theil zu nehmen Dem Vernehmen
nach trifft der Kronprinz am 2 Mai von Darmstadt wieder
im Neuen Palais bei Potsdam ein wohin am Donnerstag
auch die hier zurückgebliebenen beiden jüngsten Töchter über
siedeln

Prinz Friedrich Karl begiebt sich am nächsten
Freitag Abend einer Einladung des Barons von Paleske
und des Grafen Dohna zur Theilnahme an Jagden ent
sprechend nach Swaroschin und von dort nach etwa zwei
tägigem Aufenthalte zu letzterem nach Prockelwitz in Preußen
von wo er hierher zurückkehrt um alsbald eine Badereise
nach Marienbad anzutreten der dann später wieder ein mehr
wöchentlicher Aufenthalt auf der Insel Saßnitz folgen soll

Der geschäftsführende Ausschuß des Comites zur
Errichtung eines Luther Denkmals hat sich an den Kul
tus Minister mit der Bitte gewendet die Erlaubniß des
Kaisers zur Aufstellung genannten Denkmals auf dem
Schloßplatze oder dem Neuen Markte zu erwirken Dieses
Gesuch ist jetzt im Instanzenwege durch das königliche
Polizei Präsidium dem Magistrat zur Aeußerung über
mittelt worden

Stuttgart 27 April Heute tagte hier die Landes
versammlung der deutschen Partei Dieselbe ist recht zahl
reich besucht Wolff hält wie das Franks Journal mel
det die Begrüßungsrede und hebt hervor daß die Partei
sich schöpferisch zeigen müsse und einen selbstständigen Stand
punkt nach rechts und links einnehmen und spricht für Bis
marck s Sozialpolitik Eine feste schlagfertige Organisation
sei nothwendig dazu gehöre ein eigenes Preßorgan und diy



gemeinsame Organisation mit den norddeutschen National
liberalen Adas spricht zur Heidelberger Erklärung Dieselbe
sei kein neues Programm sondern decke sich mit dem frühe
ren Er vertheidigt einzelne Sätze gegen die Angriffe der
Gegner Er schließt sich den Neustadter Ausführungen Mi
qusls an Die Partei werde aä koo mit anderen Parteien
zusammengehen es sei aber keine Nothwendigkeit eines An
schlusses vorhanden Nach links sei die Grenzscheide gezogen
eine Gemeinschaft mit der deutsch freisinnigen Partei und
der Polkspartei sei ausgeschlossen und eine Namensverände
rung der Partei nicht geboten Die Versammlung nahm
schließlich folgende Resolution einstimmig an Die Landes
versammlung erklärt den Beitritt zu beschließen zum Heidel

berger und Neustadter Programm und spricht die Hoffnung
aus daß die norddeutschen Nationalliberalen sich ebenfalls
anschließen werden Das Landescomits wird beauftragt die
Bemühungen zur Beschaffung eines eigenen Preßorgans fort
zusetzen und die nöthigen Mittel dazu aufzubringen

Darmstadt 29 April Der Fürst von Bul
garien ist heute früh hier eingetroffen

Oesterreich

Wien 29 April Kronprinz Rudolf ist mit seiner
Gemahlin heute Mittag kurz nach 12 Uhr wieder hier ein
getroffen unter den zur Begrüßung des kronprinzlichen Paa
res auf dem Bahnhofe Erschienenen befand sich auch der
türkische Botschafter

Schweiz
Bern 29 April Der Bundesrath hat die Direktion

der Gotthardbahn aufgefordert innerhalb Jahresfrist technische
und finanzielle Ausweise zum Bau der Bahnen Luzern Jm
mensee und Zug Goldau vorzulegen

Italien
Turin 28 April An dem von der hiesigen Muni

zipalität zu Ehren der hier anwesenden Bürgermeister Italiens
veranstalteten Banket nahmen auch der Minister des Aus
wärtigen Mancini die hier anwesenden Mitglieder des di
plomatischen Korps und die Mitglieder der Behörden Theil
Nach dem von dem Bürgermeister von Turin ausgebrachten
Toast ergriff der deutsche Botschafter v Keudell im Namen
des diplomatischen Korps in italienischer Sprache das Wort
um für die von der Stadt Turin erwiesene Gastfreundschaft
zu danken und daran unter Hinweis auf die politische und
wirthschaftliche Entwickelung Italiens die besten Wünsche für
das stetige Fortschreiten Italiens zu knüpfen Stürmische
Beifallsrufe Der Minister Mancini dankte dem Botschaf
ter v Keudell und brachte im Namen der Regierung einen
Trinkspruch auf die Vertreter der auswärtigen Staaten bei
der italienischen Regierung aus

Frankreich
Paris 29 April Eingegangener Nachricht zufolge

ist der Admiral Lespes gestern an Bord der Galissonniere
in Shanghai eingetroffen

England
Portsmouth 29 April Der Transportdampfer

Crocodile ist heute Morgen mit Truppen aus Bombay
auf der Rhede von Spithead eingetroffen und hat da an
Bord vor der Ankunft in Gibraltar ein Cholerafall vorge
kommen war die gelbe Flagge aufgehißt Nach dem Ver
lassen Gibraltars ist an Bord des Schiffes kein neuer Cho
lerafall vorgekommen dennoch ist dem Dampfer nicht ge
stattet sich Portsmouth zu nähern derselbe soll vielmehr
einer Quarantäne unterworfen werden

Portsmouth 29 April Der Transportdampfer
Crocodile ist von hier aus von einem Arzt besucht worden

Derselbe hat in Erfahrung gebracht daß an Bord des Dam
pfers seit der Abfahrt von Suez sechs Cholerafälle vorge
kommen find Von den an der Cholera erkrankten Personen
sind 3 gestorben die Uebrigen sind in der Genesung be
griffen Von Seiten der Behörden sind umfassende Vorsichts
maßregeln angeordnet worden um einen Verkehr zwischen
dem Crocodile und dem Lande zu verhindern

Rumänien
Bukarest 29 April Der Minister Sturdza wird

sich demnächst von Paris nach Wien begeben

Serbien
Belgrad 29 April Der König hat dem belgischen

Gesandten v Borchgrave das Großkreuz des Takova Ordens
und dem österreichischen Militärattache Major Pinter das
Offizierkreuz des Weißen Adler Ordens sowie auch dem Ge
folge des Kronprinzen und der Kronprinzessin von Oesterreich
Dekorationen verliehen

Türkei
Konstantinopel 29 April Aleko Pascha ist von

seiner Gemahlin begleitet hier eingetroffen

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 77 Sitzung vom 29 April

Präsident v Koller eröffnet die Sitzung um 10 Uhr
Am Ministertische Dr Lucius und mehrere Kommissare
Das Haus fährt in der dritten Lesung der Jagdordnung fort
Die 63 67 werden debattenlos nach den Beschlüssen zweiter

Lesung angenommen ebenso Z 68 mit einer redaktionellen Aenderung
serner s 69

Es solgt s 71 Hierzu beantragen Althaus und Genossen
die Hinzufügung cines zweiten Absatzes in folgender Fassung
Ordnet die Aussichtsbehörde die Errichtung von Wildzäunen an so

finden gegen diese Anordnung diejenigen Rechtsmittel statt welche
nach Titel IV des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 Juli 1881 Ges S S 195 gegen polizeiliche Bestimmungen
zulässig sind

Dagegen beantragen Rintelen und Gen einen zweiten Absatz
solgenden Wortlauts Gegen Anordnungen der Aussichtsbehörde
wegen Errichtung von Wildzäunen findet an Stelle der Beschwerde
Abs 1 auch die Klage im BerwaltungSstreitversahren nach H 123
des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1881
Ges S S 195 statt

Abg v Zedlitz Neukirch befürwortet den Rintelen schen
Antrag

Abg Dirichlet steht allerdings in dem Rintelen schen Antrage
eine materielle Verbesserung hegt aber juridische Bedenken weil der
Antrag das Verwaltungsstreitversahren einführe während man vor
Mrn doch einen anderen Rechtsweg beschlossen habe

Reg Kommissar Freytag erhebt gegen den Antrag Rintelen
keinen Einspruch bittet aber um Streichung des Wortes auch
damit nicht gleichzeitig Beschwerde und Klage gestattet seien sondern
nur eines von beiden

Aus Provokation seitens der Abgg Dirichlet und Zelle
giebt der Reg Kommissar Frey tag noch die ausdrückliche Erklärung
ab daß nach Auffassung der Regierung die Klage wegen Anord
nungen der Aussichtsbehörde nicht nur dem Waldbesitzer sondern
ebenso gut auch dem Geschädigten durch diesen s gestellt werde

Die Abstimmung ergiebt Annahme des Antrages Rintelen
unter Streichung des Wortes auch

Die Berathung erstreckt sich nunmehr auf die ersten des
Gesetzes

1 4 werden debattenlos angenommen
Zu Z 5 wird ein Aenderungsantrag Dirichlet nach kurzer

Motivirung desselben durch den Antragsteller ohne weitere Debatte
gegen die entschiedene Linke abgelehnt und z S unverändert ange
nommen

Zu einer längeren Debatte giebt Z 6 Anlaß
Derselbe lautet Der Eigenthümer eines eigenen Jagdbezirkes

ist befugt mit demselben falls er im räumlichen Zusammenhange
mit einem zu demselben Gemeinde Guts Bezirke gehörigen ge
meinschaftlichen Jagdbezirke steht in dem letzteren unter Zustimmung
der Grundbesitzer des gemeinschaftlichen Jagdbezirks mit den Rechten
und Pflichten eines betheiligten Grundbesitzes einzutreten

Der Kompromiß Antrag der Konservativen und des Centrums
bezweckt Streichung dieses wogegen Abg v Schorlemer an
statt betheiligte Grundbesitzer zu sagen beantragt Jagdgenossen
weil er das Hektaren Parlament beseitigt zu sehen wünscht

Die Abgg Franke und Dirichlet sprechen gegen den Antrag
während Minister Lucius demselben befürwortet weil er es für
einen Vorzug hält daß die Verwaltung der Jagdangelegenheiten nicht
in den Händen der Gemeinde Majorität billige

Der Kompromiß Antrag wird angenommen wonach zugleich
dem Z 10 folgender Zusatz welcher dem eben gestrichenen s 6 ent
spricht gegeben wird Durch Uebereinknnft der Betheiligten können
auch eigene Jagdbezirke welche in räumlichem Zusammenhange mit
einem der im Abs 1 bezeichneten Bezirke stehen und zu demselben
gehören mit demselben zu einem gemeinschaftlichen vereinigt werden

Zu Z 12 liegt ein Antrag Dirichlet vor Die Beschlußfassung
über Vereinigung von Gemeinde oder Gutsbezirkeu zu einem gemein
schaftlichen Jagdbezirke nicht nur bezüglich ländlicher sondern auch
bezüglich städtischer Grundstücke durch Stimmenmehrheit der betheiligten
Grundbesitzer stattfinden zu lassen

Abg Euneccerus beantragt daß znm Schutze der kleinen
Grundbesitzer kein beteiligter Grundbesitzer über mehr als ein Drittel
der Gesammtstimmenzahl soll verfügen dürfen

Beide Anträge werden jedoch abgelehnt
Zu s 23 welcher von der Ausübung der Jagd in gemeinschaft

lichen Jagdbezirken handelt wird nach einem Kompromiß Antrag
folgender Zusatz augenommen Für das Prozeßverfahren gelten die
betheiligten Grundbesitzer als Perjonen Verein welcher als solcher
klagen und verklagt werden kann

Dem s 24 wird als neuer Absatz gemäß dem Kompromiß Anträge
folgende Bestimmung beigefügt Die betheiligtcn können statutarische
Anordnungen dahin beschließen daß zur Vertretung der Betheiligten
in allen Jagdangelegenheiten ein Ausschuß von drei bis fünf Mit
gliedern gebildet werde Die Mitglieder dieses Ausschusses und für
jedes Mitglied ein Stellvertreter sind von den betheiligten Grund
besitzern auf lsechs bis zwölf Jahre zu wählen Das betreffende
Statut bedarf der Genehmigung der Aufsichtsbehörde

26 erhält eine Aenderung dahin daß ein Beschluß über Aus
übung der Jagd durch angestellte Jäger oder über Ruhen der Jagd
in den Städten von der Gemeindevertretung zu sassen ist

Zu einer erheblichen Debatte kommt es erst wieder bei dem
Sonntags Paragraphen s 43 Das Centrum beantragt prinzipaliter
folgende Fassung Die Ausübung der Jagd mit Schußwaffen oder
Hunden an Sonn und Festtagen ist untersagt Für den Fall der
Ablehnung beantragt das Centrum das Verbot auszusprechen für
die Zeit bis 4 Uhr Nachmittags statt während des Gottes
dienstes

Die Konservativen beantragen dagegen folgende Fassung An
Sonntagen und allgemeinen Festtagen ist alles Holz und Treibjagen
und während der regelmäßigen Gottesdienste jede Jagdausübung
untersagt Weitere Beschränkungen können durch polizeiliche Verord
nungen eingeführt werden zum Erlaß derselben sind nur die Ober
präsidenten und in denjenigen Provinzen in welchen das Landesver
waltungsgesetz vom 3V Juli 1883 nicht gilt bis zur Einführung
desselben die Regierungen befugt Die provinziellen weitergehenden
gesetzlichen Bestimmungen bleiben unberührt

Endlich beantragen Dirichlet und Gen das Verbot jeder
Jagdausübung nur sür die Zeit während des Haupt Gottesdienstes
ansznsprechen und die Schlußworte des Paragraphen des 2 Lesung

die provinziellen weitergehenden gesetzlichen Bestimmungen bezüglich
der Sonntagsjagd bleiben unberührt auch können durch polizeiliche
Verordnungen weitere Beschränkungen der Sonntagsjagd eingeführt
werden zu streichen

Abg Köhler erklärt sich insbesondere gegen die Zulassung wei
terer Beschränkungen durch polizeiliche Verordnungen

Abg Stengel sreik ist entschieden gegen den zweiten Absatz
des konservativen Antrages Althaus Gelange derselbe zur Annahme
so werde er gegen den ganzen Paragraphen stimmen

Abg v Schorlemer erklärt wenn die Sonntagsfrage in die
sem Gesetz nicht geregelt werde werde seine Partei gegen das ganze
Gesetz stimmen

Abg Wehr sreik wird dagegen überhaupt gegen den s
stimmen weil derselbe nicht in dies Gesetz hineingehöre

Abg Dirichlet wendet sich gegen die konservativen und kleri
kalen Anträge um sodann den seinigen zu befürworten

Abg Enneccerus erwidert auf einen vom Abg v Schorlemer
an die Nationalliberalen addressirten Vorwurf als ob diese Partei
gegenwärtig zu ganz besonderer Diskretion des Fürsten Bismarck
stünde Gerade bei dem Centrum sei dies der Fall das habe die
Haltung des Centrums jetzt in der dritten Lesung zum Conrad schen
Antrage gezeigt Seine die nationalliberale Partei lehne alle dis
kretionären Befugnisse ab im Gegensatze zum Centrum das seine Be
reitwilligkeit der Regierung diskretionärer Befugnisse zu bewilligen
bei der Wildschaden Ersatzsrage genügend gezeigt habe

Der s wird nach der Fassung der Konservativen angenommen
s 44 welcher das Betreten mit Halmfrüchten bestandener Felder

verbietet wird nach Anträgen der Abgg Köhler und Dirichlet
dahin abgeändert daß auch das Betreten von Feldern die mit Schoten
früchten und Buchweizen bestellt sind verboten sind angenommen

Bei s 48 wird ein Antrag Dirichlet die Jagdgebühren von
10 auf 3 herabzusetzen abgelehnt im klerikal konservativen
Antrag auch in Hannover die Jagdscheingebühr zur Kreiskasse zu ent
trichten wird angenommen

In Z 57 wird ans Antrag Schnltz Snpitz bestimmt daß der
Endtermin sür die Einsammlung von Möven und Kibitzeiern durch
Beschluß des Bezirksausschusses bis aus den 10 April zurückverlegt
werden darf

Bei s 59 wird ein Antrag Dirichlet den Einkauf von Wild
während der Schonzeit nur dann zu verbieten wenn er zum Zweck
der Weiterveräußerung erfolgt abgelehnt

Der Rest des Gesetzes wird mit unwesentlichen Aenderungen an
genommen

Darauf vertagt sich das Haus bis Mittwoch 11 Uhr
T O Antrag der Abgg Zelle Straßmann und Bachem
Schluß 3 Uhr

Provinzielles
Merseburg 30 April Herr Generallieutenant von

Grolmann verweilte auch gestern noch in unserer Stadt und
besichtigte im Laufe des Vormittags das Garnison Lazareth
sowie verschiedene Quartiere und Stallungen In der
gestrigen Mittagsstunde spielte sich wieder einmal eine kleine

Hetzjagd nach einem Spitzbuben ab Der hier wohnende
aus Geusa gebürtige Handarbeiter Günther hatte sich im
Vorübergehen ein an der Ladenthür der Frau Ziege hängen
des wollenes Hemd angeeignet und war damit eiligst davon
gelaufen Seine Verfolgung wurde zunächst von der Stra
ßenjugend bald aber auch von unserer Executive aufgenom
men und so gelang es endlich unter thatkräftiger Mithülfe
des Hausknechts Thomas und noch eines jungen Mannes
den Dieb zwischen den Scheunen am Altenburger Damme
fest und ihm das gestohlene Gut abzunehmen Der freche
Bursche wurde vorläufig im Polizeigewahrsam untergebracht

Magdeburg 29 April Von dem Verbände deut
scher Handlungsgehülfen zu Leipzig welcher Korporations
rechte besitzt und durch seine gut bestellte Krankenkasse aus
gedehnte Stellenvermittelung Abtheilung für Rechtsschutz und
Unterstützung bei Stellenlosigkeit in kurzer Zeit schon 30
Kreisvereine mit über 2000 Mitgliedern erworben hat ist
auch hier jetzt ein Kreisverein gegründet worden Derselbe
hat sein Vereinslokal im Hötel zum weißen Bär woselbst
jeden Sonnabend Abend Anmeldungen neuer Mitglieder ent
gegengenommen werden Auch sind dort Flugschriften be
titelt Der Verband deutscher Handlungsgehülfen und seine
Krankenkasse Preis 30 Pf welche der Vorstand des Ver
bandes zur größeren Bekanntgebung seiner Ziele veröffent
licht und deren Reinertrag dem Fonds zur Unterstützung bei
Stellenlosigkeit zufließt zu erhalten

Erfurt 28 April Unsere Kriminal Polizei hatte
vernommen daß in Bischleben eine Socialdemokraten Ver
sammlung abgehalten werden sollte Zwei Beamte fuhren
gestern Nachmittag nach dort und begaben sich in Beglei
tung des stellvertretenden Bürgermeisters nach dem Re
staurant zum Bergschlößchen Bei Annäherung der Be
amten warfen die Versammelten Akten und Briefschaften
zum Fenster hinaus welche meist von unten Stehenden auf
gefangen und beseitigt wurden Trotzdem fielen einige
Schriftstücke der Polizei in die Hände Die Versammlung
zu der sich Socialdemokraten aus allen Gauen Thüringens
eingefunden hatten wurde dann aufgehoben und die Namen
der Anwesenden wurden festgestellt Einer derselben wel
cher die Nennung seines Namens verweigerte und sich der
Kriminalpolizei gegenüber höchst ungebührlich benahm mußte

nach dem Bürgermeister Amte geführt werden Erst dort
nannte er seinen Namen Auf Grund des Socialistenge
setzes werden die Leute in Strafe genommen werden

Vermischtes
lEin Reichsfürsten Palais in Berlin Ueber

ein Projekt in Berlin ein Reichsfürsten Palais zu errichten
bringen die berliner Neuesten Nachrichten die nachfolgende
Mittheilung die sie von wohlinformirter Seite erhalten haben
will Die regierenden Fürsten des deutschen Reiches sollen
durch direkte Unterhandlungen von Hof zu Hof dahin über
eingekommen sein sich ein eigenes gemeinschaftliches Heim in
der Reichshauptstadt zu gründen Wenn bisher ein deutscher
Monarch oder Prinz den kaiserlichen Hof und Berlin besuchte
so geschah dies immer nur bei außergewöhnlichen feierlichen
Anlässen und auf direkte Einladung seitens des Kaisers und
so ixso war die kaiserliche Gastfreundschaft geboten da keiner
unserer deutschen Regenten wie beispielsweise der Kaiser von
Rußland ein eigenes Palais in Berlin besitzt das ihm und
seiner Hofhaltung die entsprechende und wünschenswerthe
räumliche Ausdehnung gestattet So sind die meisten deut
schen GesandtschaftshStels in Berlin allenfalls geeignet das
Gesandtschaftspersonal aufzunehmen und dem Vertreter eines

Monarchen die Veranstaltung einzelner Festlichkeiten zu ge
statten keineswegs aber den Monarchen selbst und ein grö
ßeres Gefolge bei einem in Berlin beabsichtigten Besuche zu
beherbergen In dieser Erwägung soll seitens der deutschen
Fürsten der erwähnte Plan gefaßt und bereits der Verwirk
lichung nahegebracht worden sein Der Kaiser soll dem ihm
in geeigneter und wohlmotivirter Weise unterbreiteten Wunsche
sich nicht nur nicht abgeneigt gezeigt sondern in seiner be
kannten Großmuth den deutschen Fürsten eines der schönst
gelegen monumentalen dem Kronfiskus gehörigen Gebäude
überlassen haben und zwar das Universitätsgebäude
dessen entsprechender Ausbau erfolgen würde Kein Anderer
als Fürst Bismarck selbst soll die betreffenden Unterhandlun
gen mit seinem kaiserlichen Herrn geführt haben die Univer
sität soll nach Charlottenburg verlegt werden

Vom nächsten Sonntage den 4 Mai an wird statt
des Abendgottesdienstes für die Sommermonate in her
kömmlicher Weise ein Frühgottesdienst in unserer Kirche
abgehalten werden welcher um 8 Uhr beginnt Der Ge
meinde theilen wir dies zur Beachtung mit

Halle a/S den 28 April 1884
Der Gemeinde Kirchenrath zu U L Frauen

v Förster
Meteorologische Beobachtungen tu Halle

Dat St

Baro
meter

mm

Thermometer

nach

Olsius Rsanm

Feuch
tigkeit

der
Luft

Wind

LS APril

30 April

2 Nm
S Ab

7 M

755,0

755,5

756,0

l 15,6

j 8,5
j 5,3

s 12,5

I 6,3
4,2

40

78

92

N0
N0
N0

zieml heit
wolkig

Nebel

Ueberficht der Witterung
Bei fast überall abnehmendem Luftdrucke und leichter

vorwiegend östlicher bis nördlicher Luftströmung ist über
Centraleuropa das Wetter im Westen und Süden trocken
heiter und wärmer im Nordosten dagegen trübe vielfach
regnerisch und durchschnittlich etwas kühler Die Depression
deren Kern zwischen der Adria und dem Schwarzen Meere
liegt scheint sich weiter nordwärts auszubreiten In
Deutschland nähert sich die Temperatur wieder langsam der
normalen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle



Die neuesten und elegantesten Stoffe
zur

keiner HerrenAaräeroben
empfehlen in Krasser Ausvadl

IvL Lowp, Leipzigcrstraße Nr 5
Ausgebot

Nachstehende von der Lebens Pensions
und Leibrentenversicherungsgesellschaft Jduna
zu Halle a S ausgestellten Versicherungs
scheine c sind angeblich verloren gegangen

1 das Sterbekassenbuch K7358 ä ä
Halle a S den 25 September 1865 über
eine auf das Leben der Frau Johanne
Auguste Marie Caroline Christian geb
Groben zu Braunschweig genommene Ver
sicherung von 50 Thlr

2 der Versicherungs Schein Tabelle III
110027 ä ä Halle a S den 19 Sep

tember 1872 über 250 Thlr Versicherungs
summe auf das Leben des Tischlermeisters
Carl Friedrich Gustav Nosfke und dessen
Ehefrau Anna Marie Johanne geb Kanl
bach in Berlin

3 der Versicherungs Schein Tabelle VI
110521 ä ä Halle a S den 30 No

vember 1872 über 100 Thlr Versicherungs
summe auf das Leben der Christiane Hen
riette Johanne Margarethe Stnrm zu
Gerbstedt zahlbar am 20 März 1884

4 der Versicherungs Schein Tabelle VII
31897 ü ä Halle a S den 27 Mai

1861 über 100 Thlr Versicherungssumme
auf das Leben des am 18 Oktober 1853 ge
borenen Friedrich Ernst Hoppe zu Gohlis
zahlbar bei dessen vollendetem 30 Lebens
jahre

Auf Antrag
zu i der verehelichten Fabrikarbeiter Heines

manu Anna geb Christiani und
des Gärtners Carl Hinkelmann als
Vormund der Clara Friederile Her
mine Christiani zu Braunschweig

zu 2 des Tischlermeisters Carl Friedrich
Gustav Noffke und dessen Ehefrau
Anna Marie Johauue geb Kaul
bach in Berlin

zu 3 der unverehel Christiaue Heuriette
Johauue Margarethe Sturm zu
Gerbstedt

zu 4 des Markthelfers Friedrich Heinrich
Hoppe und dessen Ehefrau Friederile
geb Katte zu Gohlis

werden die Inhaber der bezeichneten Urkunden
aufgefordert ihre Rechte spätestens in dem auf
den 12 November 1884 Born 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31 an
beraumten Termine anzumelden und die Ur
kunden vorzulegen widrigenfalls dieselben für
kraftlos erklärt werden

Halle a S den 19 April 1884
Königl Amtsgericht Abtheilung VII

Montag den 5 Mai c Nachmittags
1 Uhr sollen gr Steinstrasze 15 in der
8 üt v schen Konkurs Sache vou hier
div Mahag Möbel als 1 Sopha 1
Vertiko 1 ovaler Tisch 1 Spiegel mit
Spiegelschrank sowie 2 Oeldrnckbilder
Oberhemden Franeuhemdeu 2 Stück
Gardinen u ca 25V Mir baumwoll
Hemdenstoff versteigert werden

Konkurs Verwalter

Montag Dienstag Donnerstag den
5 6 n 8 Mai e n folg Tage von
Nachmittags 1 Uhr ab sollen die zur
Kaufmann 8 ütov schen Konkurs
Masse vou hier im Ladeu gr Stein
stratze Nr 15 gehörenden woll baum
wolleueu uud leiueueu Waare verstei
gert werden

Konkurs Verwalter

Pfiiuder aufs Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigers 2 im Hof I

Bekanntmachung
Bezug vou Privatexemplaren der neu ausgegebenen Postportotaxe

Von der Portotaxe Verzeichnis der Postänstalten in Deutschland und Oesterreich
Ungarn mit Angabe des Taxquadrats und der Zone zur Berechnung des Fahrpost
portos u s w ist eine neue Ausgabe erschienen

Exemplare derselben nebst der zugehörigen Tabelle der ausgerechneten Portosätze
werden an das Publikum käuflich abgelassen Etwaige Anträge sind an die Kaiserlichen
Postanstalten oder an die Kaiserlichen Ober Postdirektioneu zu richten Der Erlaßpreis
jetzt sich zusammen aus den Druckkosten von 1,60 für das Stück den Kosten sür den
Einband und den Schreibgebühren für das Aussüllen der Portotaxe welche letzteren sür
jeden Fall von den Kaiserlichen Ober Postdirektionen festgesetzt werden

Berlin v den 24 April 1884 Der Staatssekretär des Reichs Postamts
In Vertretung

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Vermiethung der Verkaufs Wohnungs und Wirth

schasts Localitäten in dem am hiesigen Markte Ecke der Schmeerstraße belegenen städtischen
Hausgrundstücke die Psäuuerstube genannt auf die 6 Jahre vom 1 October d Js
bis ult September 1890 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird
ein Termin auf

Donnerstag den 1 Mai d Js Vormittags 10 Uhr
auf der Rathsstube im hiesigen Waagegebäude anberaumt wozu Reflectanten eingeladen
werden

Halle a S den 11 April 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nach einer höheren Orts getroffenen Anordnung soll in jedem Jahre für den Een
tralverein zur Verhütung von Verbrechen durch Besserung der aus den Gesängnissen Straf
und Korrektions Anstalten entlassenen Individuen sowie der sittlich verwahrlosten Unmün
digen von den Ortsbehörden eine Hauskollekte gesammelt werden

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß die Kollekte in hiesiger Stadt in der nächsten Zeit stattfinden wird und daß der oben
benannte Verein nicht mit dem Gefängniß Verein sür die Stadt Halle zu verwechseln ist
der an dem Ertrage der Kollekte nicht mit partizipirt daß vielmehr der ganze Ertrag dcm
Eckartshause zufließen soll

Halle a/S den 19 April 1884 Der Magistrat
i 88 5Z rvidi i K

Die Lieferung von 80,00 odm gelöschtem Kalk zum Reubau einer Volksküche IN
der Brunoswarte soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

Montag den S Mai d I Vormittags 1v Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle a/S den 29 April 1884 Der Stadtbaurath
Lohaus en

riedrjchshaller
l tkr vI v Littsiv sssr, ilsrsst,1iok vsxsvssinss Z k It an Odlo
riÄsUj von äsn srstsn är tlioksii utontktsn w mild sräNisiicks uiirl
kiLkdix vklössnäss sinpkolilsn vsräisvt nainsiitlioli dsi
ISnxsrsiu Ksbrsrioii Ss Vor Lss Q 1srs dvv ikrt bsi

Verstopfung Trägheit der Berda g Verschleim Hiimor M
rhoide Magen nnd Darmkatarrh Frauenkraniherte V r Ws
stimmung Leberleiden Fettsucht Sicht Bl twa gen e

Nriedrichshall bei Hildburghause

Au der Kirche zu Granan uud der zur Domaine daselbst
gehörende Parkanlage sollen am Zl I k s
unter den im Termine bekannt zn machenden Bedingungen folgende
Hölzer gegen baare Bezahlung versteigert werde
14 Eichenabschnitte vou 33 42 em Stärke und 6 1V in Länge

6 Rüstern 10 36 4 8 s2 Linden s 15 26 6 82 Akazien 30 33 4 57 Birken 13 34 6 86 vbw Knüppelholz in 3 Hansen
4V Abraum 10

Halle den 22 April 1884
Lruekäork Mstlöbouvr Verein

Der Bazar des Benins zur Erhaltung vou Freibetten
für arme Kranke

wird Freitag den 2 und Sonnabend den 3 Mai von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr statt
finden Frau Achtelstetter hat die Güte gehabt uns den großen Saal ihres Hotels zur
Stadt Hamburg für Ausstellnng und Verkauf zur Verfügung zu stellen und bitten wir die
Zwecke des Vereins durch Einkäufe auf dem Bazar unterstützen zu wollen

Der Borstand
Lina Mühlmann Johanna v Kaltenborn Emmy

sll iZt llvlHeute Douuerstag den 1 Mai Sonnabend den 3 Mai uud folgende Tage

bestehend aus 5 Damm und 4 Herren unter Direktion des

Herrn aus InnsbruckAusaug 8 Nhr Eutröe 5b Psg
Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Ein herrschaftliches Wohnhaus mit Hin
tergarten in der Kriedrichstratze ist unter
sehr günstigen Bedingungen sehr preiswerth
zu Verkaufen Offert unter O 3393 bei
I Barck K Co niederzulegen

in Eis morgen fr auf
dem Markt Frische

Mecklenburger Aale 2 4 A schwer zu
den billigsten Preisen

Zur Beachtung
Für getragene Winterüberzieher ge

brauchte Stiefeln u s w zahlt stets die
höchste Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Künstl Zähne Ptomb Reinig Re

parat Zahnschmerz bes
Sia zl v Geiststraße 17

Adler Apotheke Eingang Breitestraße 39

übernimmt zum Conserbiren gegen Motten
und Feuerschaden

Schmeerstratze Rr 33/34

3M ark
aus sichere Hypothek z 1 Juli e
zu 4 pCt auszuleiheu Offerte
unter A 314 besörd Itaasvn
8tviu ck VoAlvr in Halle a 8

Vor t 7 8Donnerstag den 1 Mai 1884
Zum ersten Male

Oper in 4 Akten von Georges Bizet
Freitag

ZivRl

Donnerstag

Um zahlreiches Ericheinen wird gebeten

Stadt London Halle a A
Gasthaus u Detikatesjenhdtg

Donnerstag den 1 Mai
ladet zum

ergebenstein I Hoffmanu
I üaerNi 8 SsrK

Der Garten steht

Boxerhund entlaufen
Mein Hund auf den Namen Heitor

hörend dunkelfleckig mit Spitzschnauze ange

than mit Halsband mit Namen und Woh
nung ist letzten Sonntag mit einem Geschirr
nach Benkendorf bei Salzmünde gelaufen

Bitte denselben bei mir abzugeben
Paul Lang Klausthorvorstadt I4d

Demjenigen welcher mir die Person welche
auf dem Friedhofe die blühenden Hyazinthen
vom Grabe meines Mannes entwendet hat
so angiebt daß ich dieselbe polizeilich belangen

kann sichere ich hierdurch eine angemessene
Belohnung zu

M Hagedorn gr Mrichstr ei
Familien Nachrichten

Statt jeder besonderen Meldung theile ich
hiermit allen Bekannten ergebenst mit daß
wir heute durch die Geburt eines dritten
Sohnes erfreut wurden

Eisenberg den 29 April 1884
F Setler Gymnasial Professor

Für den Juseratenthetl verantwortlich
M uhlemann m Hall

Hierzu eine Beilage
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